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Help weltweit
HOCHWASSERHILFE IN DEUTSCHLAND

Die Schrecken der Flut überwinden

Zwei Help-Mitarbeiter 
bei der Entrümpelung 

von Wohnhäusern, die 
vom Hochwasser schwer 

beschädigt wurden. 

Berichte aus unseren Einsätzen

FLUTHILFE-BILANZ 2021–2026  
	Hilfe für rund 800.000 Menschen

	Verteilung von Wasser und  
Nahrungsmitteln direkt nach  
der Katastrophe 

	Werkzeug, Bautrockner und 
Geräte für Aufräumarbeiten  
stärken lokale Initiativen

	Unterstützung beim Wiederauf-
bau für Sportvereine, Förderver-
eine von Schulen und Kindergär-
ten sowie Feuerwehren und THW

	Psychosoziale Hilfe für Kinder, 
Erwachsene und ältere Menschen 

= 6.000.000 €  
für nachhaltige Hilfe
Nach fünf Jahren der Hilfe 
und des Wiederaufbaus 
haben wir inzwischen alle 
Spenden vollständig ein-
gesetzt und unsere Pro-
jektarbeit im Flutgebiet 
abgeschlossen.

Am 14. Juli 2021 ließ anhaltender Starkregen zahlreiche Bäche und Flüsse im 
Westen Deutschlands zu reißenden Strömen anschwellen. Zahllose Häuser  
und Brücken stürzten ein, Straßen wurden unpassierbar, Eisenbahngleise und 
Bahnhöfe lagen in Trümmern. Viele Orte waren tagelang von der Außenwelt 
abgeschnitten. 

Mut machen und anpacken!
In dieser Jahrhundertkatastrophe wuchsen viele Menschen in Deutschland über 
sich hinaus: Eine Welle der Hilfsbereitschaft ging durch das ganze Land und 
ermöglichte – auch dank Ihrer großherzigen Spenden – unsere Arbeit mit den 
Partner:innen vor Ort. In den Wochen nach der Flut versorgten wir Betroffene 
und Helfende mit Trinkwasser und warmen Mahlzeiten und stellten Bautrockner, 
Werkzeuge und Geräte für die Aufräumarbeiten bereit. 

Wiederaufbau und psychosoziale Hilfe
Nach der Nothilfe unterstützten wir Vereine, Schulen und Kitas, 
halfen Menschen mit psychosozialen Angeboten. Die Spenden 
ermöglichten unter anderem den Wiederaufbau von Feuerweh-
ren, Angebote von Vereinen für Menschen mit Behinderung, 
Angebote von Ortsverbänden des Kinderschutzbundes, von 
Sportvereinen sowie von Einrichtungen der Seniorenhilfe.

Insgesamt sechs Millionen Euro flossen – dank Ihrer Spenden – 
innerhalb von fünf Jahren in 189 Fluthilfe-Projekte. Jeder einzelne 
Euro wurde seiner Bestimmung gemäß gewissenhaft und wirksam 
eingesetzt. Drei Beispiele dafür stellen wir Ihnen auf der nach- 
folgenden Seite vor. 

Von Herzen vielen Dank  
für Ihre Unterstützung!
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Wiederaufbau beim Sportverein
„Die Flut hat unseren Verein hart getroffen und vieles zerstört, was über 
Jahre aufgebaut wurde“, erzählt Yannik Braun, erster Vorsitzender des SC 
Schwarz-Weiß Friesheim im Rhein-Erft-Kreis. Im Vereinsheim waren die Schä-
den an Duschen sowie an der Heizungsanlage so groß, dass beide Anlagen 
vollständig erneuert werden mussten. Die Kosten für die fachmännisch aus-
geführten Sanierungsarbeiten wurden von Help gefördert. 

Tiere helfen heilen
In Projekten des Kinderschutzbund- 
Kreisverbandes Ahrweiler e. V., wie „4 
Hufe zum Glück“, „Stallkindergarten“ 
und den „Eltern-Kind-Waldnachmit-
tagen“, fanden Familien neuen Mut. 
Kinder stärkten im Umgang mit Tieren 
ihre Selbstwahrnehmung und schulten 
ihr Mitgefühl – miteinander und gegen-
über den vierbeinigen Freunden.

Ihre Eltern nutzten die willkommene 
Auszeit, um mit anderen Betroffenen ins 
Gespräch zu kommen und persönliche 
Sorgen mit den Fachleuten des Kinder-
schutzbundes zu besprechen. Oder 
manchmal einfach, um mit dem Geruch 
von frischem Heu in der Nase bei einer 
Tasse Kaffee für einen kleinen Moment 
die Seele baumeln zu lassen.

DANKE 

FÜR IHRE

HILFE!

HOCHWASSERHILFE IN DEUTSCHLAND

Mit der Organisation Arthelps brachte 
Kunsttherapeutin Lydia Schneider 
kreative Kunst- und Theatertherapie zu 
Kindern und Jugendlichen in die vom 
Hochwasser betroffenen Dörfer. Im 
gemeinsamen Spiel verarbeiteten die 
Kinder und Jugendlichen die schreck-
lichen Ereignisse der Flutnacht, die 
viele noch immer traurig machten und 
verängstigten. „Es war spürbar, wie viel 
Mut, Freude und Lebendigkeit in ihnen 
freigesetzt wurde“, freut sich die erfah-
rene Therapeutin.

Malen, tanzen und  
Theater spielen

„Dank der Unterstützung von Help durften 
unsere drei Kinder im Projekt ‚4 Hufe zum 
Glück‘ unbeschwerte Stunden erleben. 
Diese wertvolle Auszeit und das kleine Stück 
Normalität haben ihnen neue Zuversicht 
geschenkt und werden uns als Familie noch 
lange in Erinnerung bleiben.“ 
Ursula K., Mutter

Spannende Einblicke  
in alle 189 Fluthilfe- 
Projekte finden Sie hier.  

Darüber hinaus hatte der Verein fast 
sein gesamtes Inventar verloren. 
Auch hier unterstützte Help und 
ermöglichte die Wiederanschaf-
fung: von Volleybällen über 
Trikots, Tischtennisplatten und 
Transportwagen bis hin zur 
Motorsense. 

Im großen Zelt von Arthelps 
konnten die Kinder 

unbeschwert sein  
und ihre Ängste  

vergessen. 
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NOTHILFE PHILIPPINEN

Christine aus 
Mandaue City 
Philippinen

„Wir hätten nie erwartet, dass das Wasser  
über unser Haus steigen würde“
Anders als in Deutschland sind Menschen auf den Philippinen häufiger von 
verheerenden Überschwemmungen betroffen: Am 6. und 11. November 2025 
zerstörten zwei Taifune Häuser, Straßen, Wasser- und Stromleitungen. Mehr 
als 230 Menschen starben – Tausende verloren ihr Zuhause. Gemeinsam mit 
unserem langjährigen Partner Ecoweb war Help vor Ort sofort im Einsatz und 
unterstützte über 6.000 Betroffene mit lebensrettender Nothilfe – so wie 
Christine Matbagon-Pahayag und ihre Familie:

Es war Nacht, als der Taifun Kalmaegi die Siedlung am 
Stadtrand von Mandaue City verschlang. Innerhalb 
weniger Minuten verwandelte sich der Bach, an dem 
Christine Matbagon-Pahayag mit ihrer Familie lebte, in 
einen reißenden Strom. Der Sturm drückte das Wasser 
durch die Türen des kleinen Hauses. Als das Wasser bis zu 
ihrer Taille stieg, pressten sie und ihr Mann die Kinder an 
sich und rannten um ihr Leben. Jeder Schritt wurde zum 
Ringen mit der Urgewalt des Taifuns. Zitternd erreichte 
die Familie die höhergelegene Straße – erschöpft, aber 
am Leben. 

Das ganze Leben liegt in Trümmern
Vor dem Taifun war Christines Leben einfach und stabil. Ihr kleines Haus am 
Bach war bescheiden, aber ein liebevoll eingerichtetes Zuhause für die Familie. 
Doch nach dem Taifun änderte sich alles: Was einmal ihr Zuhause gewesen 
war, versank kniehoch im Schlamm. Die Betten waren zerstört. Die Küche war 
unbrauchbar. Elektrogeräte, Töpfe und Geschirr, die gesamte Kleidung – alles 
verloren. 

Mit der Hilfe von Help neu beginnen
In den Tagen nach dem Sturm versorgten Nothilfeteams die Familien mit Trink-
wasser und Lebensmitteln – unser Partner Ecoweb organisierte Nachbarschafts-
treffen und unterstützte Familien wie die von Christine beim Wiederaufbau.

Heute blicken Christine und ihre Familie wieder zuversichtlich nach vorn –  
wie viele Menschen weltweit, die sich in Krisen und nach Katastrophen auf 
dringend benötigte Hilfe verlassen können. So auch die Betroffenen des 
jüngsten Erdbebens auf den Philippinen. Dank Ihrer Unterstützung konnte 
Help auch dort schnelle Hilfe leisten, damit das Leben weitergehen kann.

Dank Ihrer Unterstützung kann aus einer Naturkatastrophe wie im Ahrtal,  
auf den Philippinen oder anderswo ein Neuanfang wachsen – vielen Dank!

Nothilfe weltweit:  
Bilanz 2025–2026

TAIFUNE PHILIPPINEN:
	Reparieren von Wasserleitungen 
und Wasserstationen

	Verteilen von Lebensmitteln, Hygi-
eneartikeln, Zeltplanen und Solar-
lichtern an über 6.000 Menschen

	Bargeldhilfen für die am schlimms-
ten betroffenen Familien

ERDBEBEN MYANMAR: 
	Verteilung von Nahrungsmitteln 
und Mahlzeiten sowie Bau von Not-
unterkünften für 18.000 Menschen

	Trinkwasserversorgung für 12.400 
Menschen

EBOLA-AUSBRUCH DR KONGO: 
	Hygienemaßnahmen und Aufklä-
rung erreichen über 18.000 Kinder 
und Erwachsene

 Wasserversorgung für mehr als 
3.000 Menschen

 Bereitstellen von Desinfektions-
mitteln für 11 Gesundheitseinrich-
tungen

Diese schnelle Hilfe war nur dank 
Ihrer Unterstützung möglich –  
bitte bleiben Sie auch zukünftig an 
unserer Seite!

(Beispiele)
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Help – Hilfe zur Selbsthilfe e.V. 
Adenauerallee 131a, 53113 Bonn

Spendenkonto 
IBAN DE47 3708 0040 0240 0030 00
BIC DRESDEFF370 Sollte das ausgewählte Projekt voll finanziert sein, 

fließt Ihre Spende in ein vergleichbares Projekt. www.help-ev.de

ONLINE-
SPENDE

Dank Ihrer Unterstüt-
zung standen Familien in 
Afghanistan der eisigen 
Kälte nicht schutzlos 
gegenüber. Warme Klei-
dung, Heizmaterial und 
etwas Heißes zu trinken 
halfen auch den Kleinsten 
durch den Winter.

Wärme und genug zu essen für jedes Kind!
HELP-WINTERHILFE 2025/26 

Mit Ihrer Spende haben Sie nicht nur Hilfe für Betrof-
fene von Naturkatastrophen ermöglicht, sondern 
auch für Menschen in Kriegs- und Krisengebieten. So 
wie in der Ukraine, in Afghanistan oder Gaza. Kurz vor 
der Weihnachtszeit begann dort für viele Familien ein 
Überlebenskampf.
 

  Ukraine: Eisige Temperaturen, weit unter null Grad 
– um den ukrainischen Winter zu überstehen, brauch-
ten die Menschen vor allem Heizmaterial. Jeweils 3,5 
Tonnen Brennstoffbriketts erhielten bedürftige Haus-
halte. Insgesamt profitierten mehr als 1,1 Millionen 
Menschen von unserer Hilfe durch Wiederaufbau, 
Reparaturen, Heizmaterial und Miethilfen.

  Afghanistan: Erschütternd groß ist die Armut in 
den Bergregionen Afghanistans. Selbst ein Becher 
heißer Tee oder ein paar passende Kinderschuhe sind 
keine Selbstverständlichkeit. Damit sich die bedürftigs-
ten Familien mit Winterkleidung, Grundnahrungsmit-
teln und Heizmaterialien ausrüsten konnten, versorg-
ten wir 4.651 Familien mit kleinen Bargeldbeträgen.

  Gaza: Nicht strenger Frost, sondern Trinkwasser-
mangel bedrohte das Leben vieler Menschen im zer-
störten Gazastreifen. Gemeinsam mit der Palestinian 
Hydrology Group reparierte Help Grundwasserbrun-
nen und verteilte Wasser an 9.213 Menschen in zehn 
Notunterkünften und vier Wohngebieten.

Danke, dass Sie diese Hilfe mit Ihren Spen-
den möglich gemacht haben!

Sofort helfen: Mit 75 Euro versorgen Sie Men-
schen nach Naturkatastrophen oder in Krisenge-
bieten mit dem Nötigsten – z. B. mit Lebensmitteln 
oder Trinkwasser.

Hoffnung geben: Mit 200 Euro ermöglichen 
Sie Hilfe, die weiter reicht, wie den Bau von Not-
unterkünften oder psychosoziale Hilfe für trauma-
tisierte Kinder und Jugendliche.

Zukunft sichern: Bereits ab 500 Euro tragen 
Sie zu nachhaltiger Hilfe bei – vom Wiederaufbau 
zerstörter Lebensgrundlagen bis zur langfristigen 
Versorgung mit Wasser, Wärme und Energie.

So wirkt Ihre Spende:  

Schnelle Hilfe ist überlebenswichtig
Egal ob in Deutschland, Asien, Afrika oder im Nahen Osten, 
ob Flut, Erdbeben, Krise oder Epidemie – bei einer Katast-
rophe zählt schnelle und umsichtige Hilfe, um Menschen-
leben zu retten. Dafür brauchen wir Ihre Unterstützung. 
Bitte spenden Sie weiterhin, damit wir helfen können. Ihre 
Spende rettet Leben!
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Bitte helfen Sie mit Ihrer Spende  
Familien in Not – weltweit!


